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Änderungsantrag 
der Fraktion der SPD 

zur zweiten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1994 

hier: Einzelplan 14 
Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Verteidigung 
— Drucksachen 12l5500 Anlage, 12/5870,12/6030, 12/6031, 12/6032 — 

Der Bundestag wolle beschließen: 

1. In Kapitel 14 01 wird der Titel 535 01 — Innere Führung — um 
0,25 Mio. DM gekürzt. 

2. In Kapitel 14 03 — Kommandobehörden, Truppen usw. — 
werden 

— der Titel 423 03 — Wehrsold Wehrübende — um 8 Mio. DM 
gekürzt, 

— der Titel 52121 — Schieß- und Übungsplätze — um 5 Mio. 
DM gekürzt, 

— der Titel 527 24 — Abfindungen Übungen Inland — um 
5 Mio. DM gekürzt. 

3. In Kapitel 14 04 — Bundeswehrverwaltung usw. — wird der Titel 
526 24 — Kosten für Sachverständige — um 3 Mio. DM gekürzt. 

4. In Kapitel 14 09 — Rüstungskontrolle und Abrüstung werden 

— der Titel 553 41 — Materialerhaltung — um 2 Mio. DM ge-
kürzt, 

— der Titel 554 02 — Aufwendungsersatz Stornierung NVA — 
um  5 Mio. DM gekürzt, 

— der Titel 554 41 - Militärische Beschaffung — um 2 Mio. DM 
gekürzt, 

— der Titel 685 01— Lagerhaltung NVA-Material — um 10 Mio. 
DM gekürzt. 

5. In Kapitel 14 10 — Verpflegung — werden 

— der Titel 459 01 — Lohnsteuer auf Vorteil Mahlzeiten — um 
9,75 Mio. DM gekürzt, 

— der Titel 522 01 — Gemeinschaftsverpflegung — um 50 Mio. 
DM gekürzt. 
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6. In Kapitel 14 12 — Unterbringung — wird der Titel 515 01 — 
Geräte usw. für Verwaltungszwecke — um 9 Mio. DM gekürzt. 

7. In Kapitel 14 14 — Fernmeldewesen — werden 

— der Titel 513 02 — Leistungsentgelte — um 2 Mio. DM ge-

kürzt, 

— der Titel 554 02 — Beschaffung von Fernmeldematerial — um 
20 Mio. DM gekürzt. 

8. In Kapitel 14 15 — Feldzeugwesen — werden 

— der Titel 554 02 — Beschaffung von Kampffahrzeugen — um 
20 Mio. DM gekürzt, 

— der Titel 554 04 — Beschaffung von Munition — um 285 Mio. 

DM gekürzt, 

— der Titel 554 05 — Beschaffung von Feldzeugmaterial — um 
35 Mio. DM gekürzt. 

9. In Kapitel 14 17 — Quartiermeisterwesen — wird der Titel 522 01 
— Betriebsstoff für die Bundeswehr — um 10 Mio. DM gekürzt. 

10. In Kapitel 14 19 — Flugzeuge, Flugkörper und flugtechnisches 
Gerät — werden 

— der Titel 53101 — Kosten der Flugzieldarstellung — um 
3 Mio. DM gekürzt, 

— der Titel 554 02 — Beschaffung MRCA — um 91 Mio. DM 

gekürzt. 

11. In Kapitel 14 20 — Wehrforschung, wehrtechnische und son-
stige militärische Entwicklung und Erprobung — werden 

— der Titel 55101 — Wehrtechnische Forschung und Techno-
logie — um 60 Mio. DM gekürzt, 

— der Titel 55102 — Wehrmedizinische, wehrpsychologische 
und sonstige militärische Forschung mit einem Ansatz von 
9,7 Mio. DM gestrichen, 

— der Titel 55103 — Entscheidungshilfen für Planung und 

Führung — um 7 Mio. DM gekürzt, 

— der Titel 551 11 — Wehrtechnische Entwicklung und Erpro-

bung — um 50 Mio. DM gekürzt, 

— der Titel 551 16 — Entwicklung des Kampfflugzeugs 

MRCA — um 30 Mio. DM gekürzt. 

12. In Kapitel 60 07 — Maßnahmen im Zusammenhang mit dem 
Golfkrieg — wird der Titel 554 01 — Ersatzbeschaffungen zur 
Erhaltung der Einsatzfähigkeit der Bundeswehr — um 50 Mio. 
DM gekürzt. 

13. Die Summe der Einsparungen beläuft sich auf rd. 780 Mio. 
DM. 

Bonn, den 23. November 1993 

Hans-Ulrich Klose und Fraktion 
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Begründung 

1. Mit den von der Fraktion der SPD geforderten Einsparungen in 
den Einzelplänen 14 und 60 lassen sich kurzfristig etwa 
770 Mio. DM bei den Verteidigungsausgaben streichen, wie 
folgende zusammenfassende Übersicht unserer Kürzungsvor-
schläge für den Einzelplan 14 zeigt: 

— Kürzung bei der Munitionsbeschaffung um 285 Mio. DM, 

— Kürzung bei der Beschaffung des Kampfflugzeugs MRCA 
um 91 Mio. DM, 

— Kürzung von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben in 
Höhe von rd. 150 Mio. DM, 

— sowie rd. 200 Mio. DM in einer Reihe von Einzeltiteln. 

2. Außerdem werden die aus dem Einzelplan 60 vorgesehenen 
Ersatzbeschaffungen für die Bundeswehr im Grundsatz abge-
lehnt. Die Absicht, Spitzentechnologie mit Aufrüstungseffekt 
zu entwickeln, wird hier als Ersatzbeschaffung für die Bundes-
wehr getarnt. Die vorgesehenen Ansätze sind deshalb — soweit 
nicht bereits rechtliche Verpflichtungen entstanden sind — zu 
streichen. Dadurch werden weitere 50 Mio. DM eingespart. 

3. Die eingesparten Mittel sind zum einen Teil zu nutzen für den 

notwendigen Ausbau der Hochschulen, um der gestiegenen 
Bildungsnachfrage der Jugendlichen und dem wachsenden 
Qualifikationsbedarf von Gesellschaft, Wirtschaft und Verwal-
tungen entsprechen zu können. Zum anderen Teil sind sie für 
eine deutliche Aufstockung der Mittel für Forschung und Tech-
nologie'  einzusetzen, da hier ein Schwerpunkt zur Sicherung 
des Standorts Deutschland gesetzt werden muß; vorrangig soll 
dabei Forschung und Entwicklung in den neuen Ländern 
gestärkt werden. 




